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Exzellenzinitiative in 
Nordrhein-Westfalen

Die NRW School of Governance exis tiert 
seit 2006. Am Institut für Politikwissen-
schaft der Universität Duisburg-Essen ver-
ortet, stellt sie eine Initiative zur Exzellenz-
förderung in Nordrhein-Westfalen dar.

Die Ausbildungs-Trias der NRW School of 
Governance:

 Dienstleistungen für die Praxis kom-
ponenten des Master Studienganges 
„Politikmanagement, Public Policy und 
öffentliche Verwaltung“,

 Promovendenprogramme am Institut 
für Politikwissenschaft,

 Qualifizierungsangebote für Berufs-
tätige und Qualitätssicherung für Un-
ternehmen und Institutionen.

Mit dieser Ausrichtung gehört die NRW 
School of Governance zu den zentralen 
Entwicklungszielen der Universität Duis-
burg-Essen und verbindet hervorragende 
akademische Ausbildung mit professio-
neller Orientierung.

Damit wird eine wegbereitende Funktion 
in der Hochschullandschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen übernommen. Auch 
auf Bundesebene gibt es nur wenige ver-
gleichbare Angebote, mit ähnlicher bun-
desweiter und europäischer Vernetzung. 
Die NRW School of Governance legt den 
Schwerpunkt auf die Verbindung von 
Anwendungsorientierung und Wissen-
schaft.

Dienstleistungen für den  
MA Politikmanagement

Unsere Studierenden können auf folgende Angebote 
zurückgreifen:

 Wöchentliche Expertenforen 
mit Gastdozenten aus Po-
litik, Verwaltung, Me-
dien und Wirtschaft 
eröffnen Innenan-
sichten der Macht. 

 Der HANIEL Mas ter 
Course bietet exklusive  
Gastvorträge, Kaminge- 
spräche und Workshops. 

 Dadurch werden der Gedan- 
ken- und Ideenaustausch zwischen Studierenden und 
Experten gefördert und neue Kar riere pfade aufge-
zeigt.

 Studienförderpreise für Absolventen mit heraus-
ragenden Abschlussarbeiten.

 Stipendienprogramme zur Förderung von Studieren-
den mit hervorragenden Leistungen.

 Stiftung Mercator Gastprofessur – Gastwissen-
schaftler ergänzen das Lehrangebot und die For-
schungsbreite. 

 Juniorprofessur der WestLB-Stiftung an der NRW School 
of Governance – Lehre und Forschung zu Politik und 
Regieren in NRW.

 Exkursionen in die Zentren der Macht, z. B. nach 
Brüssel, Berlin und Düsseldorf.

 Planspiele und Simulationen, z. B. in Kooperation mit 
dem Landtag NRW.

 Qualifizierende Praktikumsplätze in Politik, Unter-
nehmen, Nichtregierungsorganisationen und öf-
fentlichen Institutionen. 

Exzellenz-Netzwerke  
und Partner

Ausbildungspartnerschaften mit über 
vierzig regionalen und überregionalen 
Projektpartnern gewährleisten den Stu-
dierenden und Promovenden Einblicke 
und Erkenntnisse für spätere Berufs-
felder. Durch den Anwendungsbezug in 
Forschung und Lehre vernetzen wir un-
sere Studierenden mit Institutio nen aus 
Politik, Wirtschaft, Medien und Verwal-
tung.

Das Engagement folgender Förderer 
und Kooperationspartner sichert un-
sere Angebotsvielfalt langfristig:

 WestLB-Stiftung Zukunft NRW,
 Stiftung Mercator,
 Haniel Stiftung,
 Welker-Stiftung,
 WAZ Mediengruppe,
 Evonik Industries,
 Georgsmarienhütte Holding GmbH,
 Sparda-Bank West,
 ASG Bildungsforum.

Promovendenprogramme

Durch das Promotionskolleg erhalten Doktoranden mit 
spezifischem beruflichen oder wissenschaftlichen Hinter-
grund die Möglichkeit zum strukturierten Promovieren.

 Die Vergabe von Promotionsstipendien mit 
zweijähriger Laufzeit für besonders begabte 
Absolventen fördert das Ziel einer hochwer-
tigen, zeitnahen Promotion.

 Das Stiftung Mercator Exzellenzprogramm er-
möglicht den beschleunigten Übergang vom 
BA-Abschluss zur Promotion. Studierende mit 
hervorragenden Prüfungsleis tun gen erhalten 
bereits nach dem ersten Master-Jahr die Mög-
lichkeit, in das Intensivstudium mit Promoti-
onsabschluss zu wechseln.

Qualifizierungsprogramme 
und Qualitätssicherung

Passgenau für berufstätige Zielgruppen und bedarfs-
gerecht zu grundlegenden und aktuellen politikwis-
senschaftlichen Themen, bietet die NRW School of 
Governance Qualifizierungsseminare an.

 Forschungs- und Lehrinhalte werden in adressaten-
orientierten Formaten, wie Block-, Abend- und 
Wochenendseminaren sowie Inhouse-Schulungen, 
komprimiert vermittelt.

 In praxisorientierten Workshops erhalten Berufstätige 
fachliche Einblicke über den Arbeitsalltag hinaus.

 Die NRW School of Governance fördert damit eine 
nachhaltige Qualitätssicherung unserer Kooperations-
partner.

 Die Teilnehmer steigern ihre Fachkompetenz sowie 
deren Umsetzung im individuellen Berufsalltag.

Ausbildungs-Trias an der NRW School of Governance

MA Politik- 
management

Promovenden- 
programme

Qualifizierung & 
Qualitätssicherung
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 Sie wollen sich informieren? 
 

NRW School of Governance
Universität Duisburg-Essen 
Institut für Politikwissenschaft 
Lotharstr. 53 
47057 Duisburg 
	
Tel.: 	 +49 (0)2 03 / 3 79 - 20 45
Fax.: 	 +49 (0)2 03 / 3 79 - 31  79 
E-Mail:	 nrwschool@uni-due.de

Direktor:   	 Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte
Geschäftsführung: 	 Dipl.-Soz.-Wiss. Nico Grasselt
	 Dipl.-Soz.-Wiss. Markus Hoffmann
Infos zum Studienangebot:	 Dipl.-Kffr. (FH) Ilona Russius, B.A.
Infos zum Promovieren:	 Niko Switek, M.A.
Infos zur Qualifizierung:	 Kristina Weissenbach, M.A.

Weitere Informationen:		  www.nrwschool.de

Studieren und Promovieren  
an der Universität Duisburg-Essen
Keine zwei Stunden bis Amsterdam, in der gleichen Zeit nach 
Brüssel. Paris ist nicht weiter entfernt als Berlin, nur 20 Minu-
ten bis zur Landeshauptstadt Düsseldorf: Die Universität Duis-
burg-Essen liegt in der Metropol-Region des Westens.

Kaum eine andere Region des Kontinents bietet so viele Theater, 
Museen und Konzerte. Nicht ohne Grund ist Essen stellvertre-
tend für das Ruhrgebiet Europas Kulturhauptstadt 2010. Die 
Vernetzung der Städte in der Region Rhein-Ruhr ist einmalig.

Das Institut für Politikwissenschaft am Campus Duisburg ge-
hört zu den größten in Deutschland. Die Bandbreite an For-
schungsfeldern und Lehrangeboten ist in der deutschen 
Hochschullandschaft einzigartig. 

Die Dozierenden der  
NRW School of Governance

An der NRW School of Governance forschen und 	  
lehren unter anderem folgende Dozierende:

Angewandte Politikforschung

Vermittelt werden Organisations-, Kommuni-
kations- und Steuerungstechniken sowie Kern-
kompetenzen zur Problemanalyse und Problem-
lösung.

Nachwuchsführungskräfte werden auf zentrale 
Aufgaben in ihrem Berufsleben vorbereitet:

	 Entscheidungsanalyse,
	 Verhandlungsführung,
	 Repräsentation,
	 politisch-strategisches Handeln,
	 Implementationsgestaltung.

Studierende erwerben Schlüsselqualifikationen 
für verantwortungsvolle Tätigkeiten in Politik, 
Medien, Verbänden, Unternehmen und Verwal-
tung. Exzellenzbildung ist dabei das Leitbild – 
angewandte Politikforschung unser Ansatz. 

Im Zentrum des Curriculums des Masterpro
gramms stehen die analytische Durchdringung 
der Anforderungen des europäischen Mehr
ebenensystems, die Charakteristika des Verwal-
tungshandelns, die Imperative politischer Kom-
munikation und die Techniken politischer 
Führung. 

Studierende und Promovenden gewinnen ein 
Verständnis für das „Vermittlungsdreieck“ aus 
politischer Steuerung, öffentlicher Kommunikati-
on und Machtsicherung. Zusammen mit dem 
prozeduralen Charakter politischer Entschei-
dungsabläufe bildet dieses Dreieck das theore-
tische Fundament und den Markenkern der Aus-
bildung an der NRW School of Governance. 
Theoretische und praktische Kenntnisse dieses 
Zusammenspiels sind in Führungspositionen in 
der Politik und im öffentlichen Sektor essentiell. 

 
Regional verankert,  
überregional orientiert

Die NRW School of Governance hat organisa
torisch einen auf Nordrhein-Westfalen ausge-
richteten regionalen Schwerpunkt: Exzellenzbil-
dung im Ruhrgebiet steht im Zentrum. Durch 
die zahlreichen Projektpartnerschaften in Politik, 
Wirtschaft und der Zivilgesellschaft aus der Region 
stellen wir Querverbindungen zur Politikwissen-
schaft an der Universität Duisburg-Essen her.
Überregionale Vernetzung gewährleistet zudem 
eine Orientierung an den Anforderungen von Po-
litik und Regieren im europäischen und bundes-
deutschen Mehrebenensystem.

Markenkern der Ausbildung an der NRW School of Governance

Prof. Dr. Ulrike Berendt 
Familie, Familienpolitik und sozialer Wandel,  

Stadt- und Regionalentwicklung, Politikfeldanalyse

Prof. Dr. Heinz-Jürgen Axt 	  
Europäische Integration, Europapolitik,  
Vergleichende Regierungslehre

Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte 
Politisches System der Bundesrepublik  
Deutschland und moderne Governance-Theorien

Prof. Dr. Andreas Blätte 
Juniorprofessur der WestLB Stiftung Zukunft NRW, 
Landespolitik, politische Steuerung und  
Regierungsorganisation

Prof. Dr. Manfred Mai 
Steuerungstheorien, Technik/Technikfolgen- 
abschätzung, Politikberatung, Medien

Prof. Dr. Renate Martinsen 
Politische Theorie, Wissenspolitik,  
demokratische Öffentlichkeit

Prof. Dr. Dieter Grunow 
Verwaltungswissenschaft, Implementation und 

Bürgernähe in Politikfeldern

Prof. Dr. Peter Mambrey 
Sozio-Technische Systemgestaltung, Sozialwissen- 

schaftliche Technikforschung, Neue Medien

Prof. Dr. Andreas Kost 
Kommunalpolitik, Politische Partizipation,  

Bürokratie und Organisation
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stellen wir Querverbindungen zur Politikwissen-
schaft an der Universität Duisburg-Essen her.
Überregionale Vernetzung gewährleistet zudem 
eine Orientierung an den Anforderungen von Po-
litik und Regieren im europäischen und bundes-
deutschen Mehrebenensystem.

Markenkern der Ausbildung an der NRW School of Governance

Prof. Dr. Ulrike Berendt 
Familie, Familienpolitik und sozialer Wandel,  

Stadt- und Regionalentwicklung, Politikfeldanalyse

Prof. Dr. Heinz-Jürgen Axt 	  
Europäische Integration, Europapolitik,  
Vergleichende Regierungslehre

Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte 
Politisches System der Bundesrepublik  
Deutschland und moderne Governance-Theorien

Prof. Dr. Andreas Blätte 
Juniorprofessur der WestLB Stiftung Zukunft NRW, 
Landespolitik, politische Steuerung und  
Regierungsorganisation

Prof. Dr. Manfred Mai 
Steuerungstheorien, Technik/Technikfolgen- 
abschätzung, Politikberatung, Medien

Prof. Dr. Renate Martinsen 
Politische Theorie, Wissenspolitik,  
demokratische Öffentlichkeit

Prof. Dr. Dieter Grunow 
Verwaltungswissenschaft, Implementation und 

Bürgernähe in Politikfeldern

Prof. Dr. Peter Mambrey 
Sozio-Technische Systemgestaltung, Sozialwissen- 

schaftliche Technikforschung, Neue Medien

Prof. Dr. Andreas Kost 
Kommunalpolitik, Politische Partizipation,  

Bürokratie und Organisation




